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 JAHRESLOSUNG 

2024: WIE SOLLEN 

WIR MITEINANDER 

UMGEHEN?

01

ALLES MIT LIEBE

 THEMA IN DER 
LEBENSWELT DER 
KINDER 

Kinder kennen „Liebe“ zum Beispiel von dem 

Satz „Ich hab dich lieb!“, den sie vermutlich 

mit unterschiedlichen Gefühlen in Zusammen-

hang bringen: vielleicht mit einer liebevollen 

Umarmung durch Eltern, Verwandte, Freunde 

oder andere nahestehende Personen, vielleicht 

mit erwachsenen Paaren („Die haben sich lieb.“) 

oder mit Geschichten aus Bilderbüchern oder 

Filmen. Nicht alle Kinder wachsen in einer 

sicheren und liebevollen Umgebung auf, und 

manche haben möglicherweise schon die Er-

fahrung gemacht, dass „Liebe“ auch mit (kör-

perlichen und seelischen) Schmerzen verbun-

den sein kann. Hier gilt es, besonders sensibel 

zu sein. 

Kinder im Kirchen- oder Gemeindeumfeld 

haben wahrscheinlich schon mal gehört, dass 

Gott/Jesus sie liebhat.

Konfl ikte kennen Kinder aus ihrem alltäg-

lichen Leben. Im SevenEleven-Alter lernen 

Kinder mehr und mehr, eigene Standpunkte 

zu vertreten (die noch sehr stark von ihrem 

familiären Kontext, aber zunehmend auch vom 

Freundesumfeld geprägt sind). Sie erleben, dass 

nicht alle ihrer Meinung immer zustimmen und 

dass das zu Streit führen kann. Kinder kennen 

auch Besserwisserei oder Unfreundlichkeiten 

untereinander. Sie sind noch in der Phase, in 

der sie Impulskontrolle und einen respektvollen 

Umgang miteinander lernen.

 THEMA FÜR MICH Was bedeutet es für mich, alles in oder mit 

Liebe zu tun? Gibt es Menschen, bei denen mir 

das besonders leicht- oder schwerfällt? Was ist 

meine Quelle, die mich befähigt, mit anderen 

liebevoll umzugehen? Gibt es theologische 

oder ethische Themen, bei denen ich Gefahr 

laufe, mich darüber zu streiten? Was hilft mir, 

das auf konstruktive Weise zu tun?

 HINTERGRÜNDE 
ZUM BIBELTEXT 
1. KORINTHER 16,14 

Paulus schreibt seinen ersten Brief an die Ge-

meinde in Korinth vermutlich im Jahr 54 oder 

55 nach Christus. Die Stadt Korinth war Zen-

trum des griechischen Widerstands gegen Rom 

gewesen und 146 v. Chr. von den Römern zer-

stört worden. Etwa hundert Jahre später bauten 

diese die Stadt als eine ihrer Kolonien wieder 

auf und siedelten hauptsächlich ehemalige 

Soldaten, freigelassene Sklaven und Menschen 

der römischen ländlichen Unterschicht (also 

vor allem Menschen mit eher geringer Bildung) 

an, die dort auf eigenen Grundbesitz und gute 

Aufstiegsmöglichkeiten ho� en konnten. Zu 

Paulus‘ Zeit war Korinth mit achtzig- bis hun-

derttausend Einwohnern eine fl orierende Welt- 

und Handelsmetropole, vergleichbar mit dem 

heutigen London oder New York. Es hatte sich 

eine „neureiche“ Oberschicht gebildet, in der 

ein Klima von Eigenlob, Selbstdarstellung und 

auch Selbstüberschätzung herrschte. Korinth 

war außerdem ein Schmelztiegel für verschie-

dene Kulturen und Religionen, und die Stadt 

hatte keinen guten Ruf, sondern galt sprich-

wörtlich als ausschweifend und lasterhaft.

Die allgemeine Lage in Korinth scheint auch 

auf die dortige Gemeinde abgefärbt zu haben: 

Paulus weist in seinem Brief auf eine Reihe an 

Problemen hin: theologische Auseinanderset-

zungen und Fehlentwicklungen, moralische 

Fragwürdigkeiten wie Ehebruch oder Inzest, 

aber auch Rechthaberei, Selbstüberschätzung 

und Streitereien, die bis vor Gericht führen. Der 

Satz der Jahreslosung ist nicht die einzige Stel-

le, an der Paulus die Gemeindemitglieder dazu 

au� ordert, liebe- und respektvoll miteinander 

umzugehen. Auch einer der bekanntesten Texte 

der Bibel, das „Hohelied der Liebe“ (1. Korinther 

13), ist in diese Situation hinein geschrieben.

Quelle: Derek Henrich, „Exegese zu 1. Korin-

ther 2,1-5“ (unverö� entlicht)

 VORBEREITEN 

 BIBELTEXT    1. Korinther 16,14 // Alles soll liebevoll geschehen

 THEMA DER EINHEIT   Wie sollen wir miteinander umgehen? Die Kinder lernen die Jahreslosung kennen. Sie können 

unterschiedliche Wege der Konfl iktbewältigung ausprobieren und sich überlegen, was passiert, 

wenn man Paulus‘ Ratschlag an die Korinther befolgt oder nicht befolgt.

Hinweis //

Diese Einheit dreht 

sich um die Jahreslo-

sung 2024 und eignet 

sich daher besonders 

gut für den 

Jahresanfang.
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NOTIZEN

ERLEBNIS // 
STANDBILDER „STREIT, ODER WAS?!“

• Vorschläge Konfl iktsituationen (Online-Material E01-01)

Im Vorhinein wird eine Konfl iktsituation (Ideen im Online-
Material) ausgewählt. Die Kinder stellen diese Konfl iktsitu-
ation immer zu zweit als Standbild dar: Sie überlegen sich 
eine Pose ohne Bewegung, die sie dann der Gruppe zeigen 
(ein Paar nach dem anderen). In Runde 1 stellen die Kinder 
dar, wie die Situation aussehen könnte, wenn man nicht 

freundlich oder liebevoll ist. Dann tauschen die Partner die 
Rollen und zeigen dasselbe Standbild noch mal.

• Wie hat sich das für euch angefühlt?

In Runde 2 wird dieselbe Situation gezeigt, aber diesmal stel-
len die Kinder die Szene freundlich oder liebevoll dar. Auch 
hier werden noch mal die Rollen getauscht.

• Wie hat sich das diesmal für euch angefühlt?
• Was war der Unterschied?

GESPRÄCH // WAS PASSIERT, WENN …? // 
1. KORINTHER 16,14

•  Bibeltext (Online-Material E01-02), mehrfach so groß wie 
mögl. ausgedruckt

• Erklärtext und Impulsfragen (Online-Material E01-03)
• Schüssel mit Brauseherzen

Der Text der Jahreslosung liegt in einer für Kinder verständ-
lichen Version (Online-Material) mehrfach in der Mitte, so-
dass alle ihn gut sehen können: „Alles, was ihr macht, sollt 
ihr liebevoll machen.“

Der Bibelvers wird mehrmals gelesen und/oder vorgelesen 
(je nach Alter der Kinder). Sie bekommen eine kurze Erklä-

rung (Online-Material) dazu, dass dieser Satz aus einem Brief 
stammt, den vor langer Zeit ein Mann namens Paulus an die 
Menschen einer christlichen Gemeinde in der Stadt Korinth 
geschrieben hat. Dann kann sich die Gruppe darüber austau-
schen. Wer etwas sagen möchte, kann sich ein Brauseherz 
aus einer Schüssel nehmen, die in der Mitte steht.

•  Was denkt ihr – warum hat Paulus das geschrieben? 
(Ergänzung für jüngere Kinder: Wie sind die Korinther 
wohl miteinander umgegangen?)

•  Was passiert, wenn die Korinther sich an den Rat von 
Paulus halten?

• Was passiert, wenn sie sich nicht dran halten?
•  Kann das, was Paulus den Leuten in Korinth geschrieben 

hat, auch für uns hilfreich sein? Warum (nicht)?

GESPRÄCH // VARIANTE FÜR ÄLTERE // 
WIE SAGT MAN DAS? // 
1. KORINTHER 16,14

•  Bibeltext wörtlich (Online-Material E01-04), ausgedruckt 
je Kind oder Team

•  Erklärtext Ältere und Impulsfragen (Online-Material 
E01-05)

• Stifte
• Schüssel mit Brauseherzen

Hinweis // Dieser Baustein kann für ältere Kinder statt dem 
„Gespräch // Was passiert, wenn …?“ durchgeführt werden.

Die Kinder bekommen nach einer kurzen Erklärung (Online-
Material) ein Blatt mit dem Text der Interlinear-Übersetzung 
(wörtliche Übersetzung des Bibeltextes aus dem Griechi-
schen; im Online-Material): „Alles von euch/bei euch in 
Liebe soll geschehen.“ Sie können sich alleine, in Teams oder 
als ganze Gruppe (je nach Gesamtgruppengröße) überlegen, 
wie sie diesen Satz in eigenen Worten formulieren würden.

Anschließend können dieselben Impulsfragen wie im „Ge-
spräch // Was passiert, wenn …?“ besprochen werden.

Zusätzliche Challenge:
•  Überlegt euch eine Situation oder eine Person, bei der ihr 

euch bisher nicht an den Rat von Paulus gehalten habt und 
das in Zukunft ändern möchtet.

AKTION // FÜR ÄLTERE // 
ERINNERUNG PER POST

• 1 Briefumschlag je Kind
•  Vorlage Erinnerung (Online-Material E01-12), ausge-

druckt je Kind
• (ggf. bunte) Stifte

Wer mit den älteren Kids die Zusatz-Challenge unter 
„Gespräch // Wie sagt man das?“ besprochen hat, kann 
nun einen Schritt weitergehen. Die Kinder können ihre 
Situation oder Person in einer Vorlage eintragen. Dann 
schreiben sie ihre eigene Adresse auf einen Briefumschlag, 
legen die Vorlage hinein und kleben den Umschlag zu. 
Wer möchte, kann den Umschlag noch kreativ gestalten.

Die Mitarbeitenden sammeln die Briefe ein (bitte im 
Team kommunizieren) und schicken sie den Kindern drei 
bis fünf Wochen später als Erinnerung an die Challenge 
zu. Sinnvoll ist dann bei nächster Gelegenheit noch mal 
eine kurze Refl exion dazu:

• Wie ging es euch mit der Challenge?

•  Was hat gut geklappt, was vielleicht (noch) nicht so 

gut?

•  Was habt ihr erlebt? Hat sich bei euch, an der Situation 

oder der anderen Person etwas geändert?
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KREATIV-TIPP // RIESEN-ERINNERUNG

•  Vorlage Buchstaben (Online-Material E01-07), so groß 
wie möglich ausgedruckt

•  Gestaltungsideen inkl. Materialliste (Online-Material 
E01-08)

Die Buchstaben des Wortes „LIEBEVOLL“ werden groß 
ausgedruckt. Je nach Gruppengröße können ein oder 
mehrere Kinder gemeinsam einen Buchstaben kreativ 
gestalten (Ideen im Online-Material). Das gestaltete Wort 
kann an einer Wand im Gruppenraum aufgehängt werden 
und das ganze Jahr an die Jahreslosung erinnern. (Die 
Größe der Buchstaben sollte so gewählt werden, dass sie 
zu einer freien Wandfl äche passt.)

KREATIV-TIPP // SCHÜTTELKARTE

• 2 Pappkarten DIN A6 je Kind
•  Vorlage Karte (Online-Material E01-10), ausgedruckt je 

Kind
•  Bastelanleitung inkl. Materialliste (Online-Material 

E01-11)

Die Kinder können eine Schüttelkarte mit der Jahres-
losung darauf basteln. Dazu können sie aus mehreren 
Vorlagen eine auswählen. Als Schüttelmaterial können sie 
zum Beispiel aus bunten Papierresten mit Lochern oder 
kleinen Motivstanzern Konfetti herstellen. Die Bastelan-
leitung inklusive der vollständigen Materialliste gibt‘s im 
Online-Material. 

Damaris 
Waldschmidt

Mehr Infos zur Autorin gibt’s 
auf Seite 29.

SPIEL // KEINER IST EINE INSEL

•  Spielanleitung inkl. Materialliste
(Online-Material E01-06)

Zusammen das „Festland“ erreichen – das ist das Ziel 
dieses Spiels. Die Kinder erleben: Wenn jeder auf seinem 
„Standpunkt“ bleibt oder sich nur um sich kümmert, funk-
tioniert es nicht. Die Anleitung gibt’s im Online-Material.

AKTION // 
MINI-STREITSCHLICHTER-WORKSHOP 

•  Streitschlichter-Ideen (Online-Material E01-09)

Die Kinder können anhand von einfachen Streit-
schlichter-Prozessen und Beispielsituationen üben, gut 
und konstruktiv mit Konfl ikten umzugehen.

 GEBET  SEGEN 

 ALLE ONLINE-MATERIALIEN 
DIESER EINHEIT

• E01-01 Vorschläge Konfl iktsituationen
• E01-02 Bibeltext
• E01-03 Erklärtext und Impulsfragen
• E01-04 Bibeltext wörtlich
• E01-05 Erklärtext Ältere und Impulsfragen
• E01-06 Spielanleitung
• E01-07 Vorlage Buchstaben
• E01-08 Gestaltungsideen
• E01-09 Streitschlichter-Ideen
• E01-10 Vorlage Karte
• E01-11 Bastelanleitung
• E01-12 Vorlage Erinnerung  

  Die Online-Materialien gibt’s zum kostenlosen Download 
auf www.seveneleven-magazin.net (mehr Infos auf Seite 29). 

  DOWNLOAD 


